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Die Anzahl der Älteren wächst zwar,
aber es wird nur ein moderater Anstieg
der Pensionsausgaben prognostiziert.

Von Kostenexplosion
kann keine Rede sein!

Die Pensionen in Zahlen

ArbeiterInnenAngestellte

Eisenbahnen/
Bergbau Selbstständige

Bauern

Hinterbliebenenpension

Invaliditäts-
pension

Alterspension

Art der
Pension

Pensions-
bezieherInnen

Rund 2,3 Millionen Pensionen
werden ausbezahlt.

Rund 3,8 Millionen Menschen
zahlen in die Pensionsversicherung ein.

bezahlen BeitragszahlerInnen. schießt der Staat zum Beispiel 
 zur Armutsvermeidung zu.

* = 85 % der Pensionen

1,3 Mio.1,9 Mio.

47.000
424.000

142.000

ArbeiterInnen Angestellte

Eisenbahnen/
Bergbau

Selbst-
ständigeBauern

1,1 Mio. 850.000

35.000 180.000
177.000

1,6 Mio.

506.000

180.000

300 Euro werden
durchschnittlich
zugeschossen

2/3 der BezieherInnen 
sind Frauen

Rund 200.000 Menschen

1.766 Euro an Männer

und 1.043 Euro an Frauen
ausbezahlt.

Durchschnittlich werden 

erhalten über die Ausgleichszulage
sozusagen eine „Mindestpension“.

29 Milliarden Euro 10 Milliarden Euro

800.000 Euro
Kindererziehungszeiten u. Ä.

3,3 Mrd. Euro
Selbstständige

1 Mrd. Euro
Ausgleichszulage

5 Mrd. Euro
unselbstständig
Beschäftigte*
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